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I. Der Coburgica-Zettelkatalog 
 
Der Coburgica-Zettelkatalog weist die landeskundliche 
Literatur bis zum Bearbeitungsjahr 2000 nach und 
berücksichtigt sowohl Monographien als auch Aufsätze. Frühe 
Einträge sind handschriftlich und werten auch die Coburger 
Tageszeitungen aus. Spätere Einträge sind 
maschinenschriftlich und berücksichtigen Zeitungsartikel 
nur noch in Auswahl. 
 
Der Coburgica-Katalog teilt sich auf in einen Orts-, einen 
Personen- und einen Sachkatalog. Innerhalb eines 
Schlagwortes sind die Einträge chronologisch geordnet. 
 
Beim Zusammentreffen eines Sachbegriffes mit der 
geographischen Bezeichnung Coburg wird in der Regel dem 
Sachbegriff der Vorzug gegeben, besonders wenn sich die 
Veröffentlichung auf die ganze Region bezieht. 
 
Einzelne Gebäude und ortsgebundene Institutionen sind unter 
dem Ort zu finden, z.B. Coburg/Morizkirche, 
Coburg/Casimirianum, Rosenau/Schloss. 
Vereine und Veranstaltungen sind unter der Sache zu finden, 
z.B. der Geflügelzuchtverein unter Tierzucht, der 
Alpenverein unter Bergsteigen und der Kartographentag unter 
Karten und Pläne. 
Verweisungen sind zu finden unter den Schlagwörtern 
Vereine/Einzelne und Veranstaltungen/Einzelne. 
 
Der Ortskatalog verzeichnet alle selbständigen und 
unselbständigen Veröffentlichungen mit einem Bezug zu Orten 
des Coburger Landes oder zu anderen Orten mit einer 
Beziehung zur Coburger Geschichte. 
Er ordnet nach Ortsnamen, bei größeren Orten gibt es 
innerhalb der Ortsnamen einzelne Sachgruppen, z.B. 
Ansichten, Geschichte, Kirche, Wirtschaft. Manchmal werden 
auch einzelne Institutionen eigens hervorgehoben, wenn dazu 
viel Literatur nachgewiesen wird, z.B. 
Neustadt/Märchenpark, Ahorn/Gerätemuseum oder 
Rodach/Thermalbad. 
Literatur zu einzelnen Ortsteilen liegt unter diesen. Es 
gibt aber Verweisungen von den Ortsteilen auf die heutige 
Gemeinde und umgekehrt.  
 
 
 



Der Personenkatalog verzeichnet alle selbständigen und 
unselbständigen Veröffentlichungen über Personen mit einem 
Bezug zu Coburg und Umgebung. Er ordnet nach Personennamen. 
Bei Personen mit sehr vielen Einträgen gibt es eine grobe 
Untergliederung nach Sachgruppen, z.B. Allgemeines, 
Einzelne Lebensabschnitte, Einzelne Werke, Nachleben. 
 
Der Sachkatalog verzeichnet alle selbständigen und 
unselbständigen Veröffentlichungen über Sachthemen mit 
einem Coburger Bezug. Je nach Bedarf werden enge oder weite 
Schlagwörter gewählt.  
 
Nahezu 300 Verweisungen erleichtern das Zurechtfinden.  
 
 



II. Die Bayerische Bibliographie 
 
Seit 1999 beteiligt sich die Landesbibliothek Coburg an der 
Erstellung der Bayerischen Bibliographie. Diese weist 
grundsätzlich alle Veröffentlichungen nach, die einen 
inhaltlich-sachlichen Bezug zu Bayern haben. Sie 
berücksichtigt sowohl Monographien als auch Aufsätze, 
jedoch keine Amtsblätter, Gemeindebriefe, 
Veranstaltungskalender, Abreißkalender, Fahrpläne, 
Schulbücher, Werbeprospekte, reine Festprogramme, 
Vortragsmanuskripte, Musikalien, Zeitungsartikel und 
Rezensionen. Auch Belletristik wird nicht aufgenommen, es 
sei denn, es handelt sich um Mundartliteratur. 
 
Die Landesbibliothek Coburg bearbeitet alle Publikationen 
mit einem Bezug zur Region Coburg und zum ehemaligen 
Herzogtum Sachsen-Coburg und Gotha und versieht sie mit 
einem Regionalschlüssel. Damit werden sie nicht nur 
automatisch in die Bayerische und in die Oberfränkische 
Bibliographie übernommen, sondern auch in die Coburger 
Bibliographie, die im Jahrbuch der Coburger Landesstiftung 
veröffentlicht wird. 
 
Mittlerweile sind alle Coburgensien ab Erscheinungsjahr 
1976 vollständig erfasst, das ist der gesamte Zeitraum der 
alten Coburger Bibliographie. Von den älteren Titeln sind 
die Buchstaben A – G nahezu vollständig erfasst (März 
2005). 
 
Die Bibliographie ist hat eine systematische Anlage, d.h. 
sie ist hierarchisch strukturiert. 
 
Bei einigen Systemstellen werden noch Orts- bzw. 
Personennamen angehängt, und bei größeren Städten wird noch 
einmal nach Institutionen oder Bauwerken untergliedert, 
z.B. 759000 Rückert, Friedrich 
     806000 Mönchröden 
     806000 Coburg Ehrenburg 
     754501 Coburg Landesbibliothek 
 
Personen werden in der Regel zu der Sachgruppe gestellt, 
die dem behandelten Aspekt überwiegend entspricht. Zar 
Ferdinand kann also einmal als Person der Geschichte und 
einmal als Person der Vogelkunde in der Rubrik Natur und 
Umwelt berücksichtigt sein. Zusammengeführt werden die 
Einträge dann wieder durch das Sachregister. 
 
      



 
 
 
 
 
Die Bayerische Bibliographie können Sie unter der folgenden 
Adresse aufrufen: 
 
www.bayerische-bibliographie.de 
 
Es werden Ihnen dann verschiedene Sucheinstiege angeboten. 
 
 



 
 
 
 
 
Im OPAC der Bayerischen Bibliographie können sie ähnlich 
wie auch in anderen OPACs recherchieren, trunkieren und 
einzelne Suchelemente verknüpfen. 
 
Sie könne Ihre Suche auch auf eine bestimmte Region 
eingrenzen.



 
 
 
 
Das alphabetische Stichwort-Register ist kein 
Stichwortregister im herkömmlichen Sinn, das sinntragende 
Wörter aus dem Titel aufführt, sondern ein Register zur 
Systematik der Bayerischen Bibliographie, das auf die 
einzelnen Sachgruppen verweist. Der Einstieg erfolgt durch 
das Anklicken eines Buchstabens.



 
 
 
 
Unter dem Buchstaben J finden Sie z.B. die Sachgruppe Jagd, 
die auf die Systemstelle 604014 verweist, nicht aber ein so 
enges Stichwort wie Jagdbezirk, Judentor oder 
Josiasdenkmal.  
 
Eine gezielte Suche nach Autoren, Stichwörtern, 
Schlagwörtern, Erscheinungsorten, Verlagen u.a. ist nur in 
der OPAC-Recherche möglich.



 
 

 
 
 
 
Der eleganteste Einstieg ist der über die Systematik der 
Bayerischen Bibliographie.  
 
Durch Anklicken einer Systemstelle öffnet sich eine 
detaillierte Übersicht mit den entsprechenden Notationen. 
 
Bei alphabetisch untergliederten Systemstellen (A – Z) 
gelangen Sie zunächst zu einem Index.



 
 
 
 
 
Die Systemstelle 854501 (Einzelne Bibliotheken) ist durch 
ein Ortsalphabet weiter untergliedert. Über die Funktion 
„Gehe zu“ gelangen Sie an die gewünschte Stelle. Bitte 
geben Sie immer auch die Systemstelle mit ein. 



 
 
 
 
Bei größeren Orten wie Coburg erfolgt eine weitere 
Unterteilung nach Institutionen. 



 
 
 
 
 
Wenn Sie die Notation „854501 Coburg Landesbibliothek“ 
ausgewählt haben, wird Ihnen diese Trefferliste angezeigt. 
Durch Anklicken eines Titels gelangen Sie dann zur 
Vollanzeige. 



 
 
 
 
 
Von der Vollanzeige aus ist über die Funktion „bestellen“ 
eine Bestellung über Gateway Bayern möglich. 
 
Sie wissen aber bis zu diesem Zeitpunkt noch nicht, ob das 
Werk in der Landesbibliothek Coburg vorhanden ist. 
 
 
 



III. Coburgensien-Suche in unserem OPAC 
 
Nach Coburgensien kann auch direkt im OPAC der 
Landesbibliothek Coburg gesucht werden. Und diese 
Möglichkeit bietet Ihnen einige Vorteile: Sie recherchieren 
in unserem eigenen Bestand. Es werden Ihnen unsere 
Signaturen angegeben. Es ist eine Ortsbestellung direkt aus 
der Recherche heraus möglich. Und sie können hier auch nach 
den Coburgensien ohne inhaltlich-sachlichen Bezug suchen, 
also nach Werken, die von Coburger Autoren verfasst wurden, 
die in Coburg erschienen oder die Coburger Persönlichkeiten 
gewidmet sind (Huldigungen, Glückwünsche, 
Begrüßungsgedichte, Trauerreden u.ä.). 
 
Nach Verfassern, Titeln, Schlagwörtern u.a. können Sie in 
gewohnter Weise suchen. Für die systematische Suche 
benötigen Sie die Notation der Bayerischen Bibliographie, 
die Sie entweder in der gedruckten Systematik ermitteln 
können, die am Auskunftsplatz ausliegt, oder in der Online-
Version. Sie können auch den OPAC und die Bayerische 
Bibliographie gleichzeitig öffnen und die Fenster 
nebeneinander anordnen. 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
Die ermittelte Notation geben Sie im Suchfeld „Bayer. 
Bibl.“ ein. Das * am Ende der Notation ist notwendig, weil 
unterschiedliche Regionalschlüssel vergeben sein können. 
 
Wenn Sie, wie in unserem Beispiel, „758502*“ eingeben, wird 
Ihnen die gesamt bisher erschlossene Literatur in Coburger 
Mundart angezeigt. 



 
 
 
Weitere Beispiele: 
 
Mit der Eingabe „759000*“ finden Sie Literatur zu allen 
Personen aus Sprache und Literatur (im März 2005:  
687 Treffer). 
Mit der Eingabe „759000 Rückert, Friedrich*“ finden Sie 
Literatur nur zu Friedrich Rückert (im März 2005:  
288 Treffer). 
 
Mit der Eingabe „806000*“ finden Sie Literatur zur Kunst an 
einzelnen Orten (im März 2005: 458 Treffer). 
Mit der Eingabe „806000 Coburg*“ finden Sie Literatur zur 
Kunst in Coburg (im März 2005: 202 Treffer). 
Mit der Eingabe „806000 Coburg Veste*“ finden Literatur zur 
Veste Coburg (im März 2005: 74 Treffer). 
 
 



IV. Die Coburger Bibliographie 
 
Die Coburger Bibliographie wird seit 1976 regelmäßig im 
Jahrbuch der Coburger Landesstiftung veröffentlicht. 
 
Seit 1999 werden die Coburger Titel aus der Bayerischen 
Bibliographie ausgespeichert. Von diesem Zeitpunkt an 
werden – wie in anderen landeskundlichen Bibliographien 
auch – keine Titel mehr verzeichnet, die lediglich in einem 
Coburger Verlag erschienen sind oder von einer Person 
verfasst wurden, die in Coburg lebt oder zeitweise gelebt 
hat. Dafür gibt es jetzt ein Autoren- und ein 
Schlagwortregister und eine systematische Gliederung. 
 
 



V. Zusammenfassung 
 
Coburgensien ab dem Erscheinungsjahr 1976 sind vollständig 
in unserem OPAC erfasst. Ältere Titel werden laufend 
eingearbeitet.  
 
Für die systematische Suche benötigen Sie die Notation der 
Bayerischen Bibliographie, deren Systematik am 
Auskunftsplatz ausliegt. Die Online-Fassung ist unter der 
folgenden Adresse aufrufbar: 
www.bayerische-bibliographie.de  
 
Coburgensien bis zum Bearbeitungsjahr 2000 sind in unserem 
Coburgica-Zettelkatalog verzeichnet. Dieser ist aufgeteilt 
in einen Orts-, einen Personen- und einen Sachkatalog. 
 
 
Wenn Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das 
Auskunftsteam der Landesbibliothek Coburg. 
 
Tel.: 09561/8538-123 
e-Mail: lco.mechthold@bib-bvb.de 
 
Wir helfen Ihnen gern. 
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